
 
 

LANDKREIS FREISING 
 

 

 

BESCHLÜSSE DER  
35. SITZUNG DES KREISAUSSCHUSSES 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 29.11.2018 
Beginn: 14:15 Uhr 
Ende 17:10 Uhr  
Ort: im großen Sitzungssaal des Landratsamtes, 

Landshuter Str. 31, II. Stock, Zimmer Nr. 217 
 

 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
 

TOP   BayÖPNVG; Tarifstrukturreform; LEK 8 

 
 
Beschluss: 

Nr. 529/19 
 

 
1. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag vorbehaltlich der Zustimmung der Landes-

hauptstadt München, der weiteren Verbundlandkreise sowie des Finanzierungsanteils 
des Freistaats Bayern im Doppelhaushalt 2019/2020, mit folgender Maßgabe zuzustim-
men:  

 
Umsetzung entsprechend dem in der Beschlussvorlage vorgestellten Tarifmodell zum 
Fahrplanwechsel am 15.12.2019. 

 

2. Der Amtsvorstand wird ermächtigt, alle notwendigen Maßnahmen für den Erlass einer 
Allgemeinen Vorschrift gemäß den Anforderungen der VO (EU) 1370/2007 zur Regelung 
der Finanzierung eines eventuell eintretenden Ausgleichsbedarfs im Sinne des Sachvor-
trages zu treffen.  

 
Einstimmig beschlossen  
 
  

TOP   Verlängerung Sicherheitsdienst im Landratsamt Freising 

 
 
Beschluss: 

Nr. 530/18 
 

1. Im Landratsamt Freising soll zunächst bis zum 31.12.2020 ein Sicherheitsdienst einge-
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setzt werden. 
2. Der Amtsvorstand wird im Vergabeverfahren ermächtigt, den Zuschlag für die Beauftra-

gung der Sicherheitsdienstleistungen nach den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und 
der Verhältnismäßigkeit zu erteilen. 

 
Einstimmig beschlossen  
 
 
 

TOP   
Satzung zur Auflösung der Photovoltaikgesellschaft Freising - Anstalt des 
öffentlichen Rechts des Landkreises Freising 

 
 
Beschluss: 

Nr. 531/18 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgende Beschlussfassung: 
 

I. 
 
Der Landkreis Freising erlässt aufgrund der Art. 74, 77, 78 und 79 der Landkreisordnung (LkrO) 
und § 28 der Verordnung über Kommunalunternehmen (KUV) folgende  
 

Satzung: 
 

§ 1 
Die Unternehmenssatzung für das Kommunalunternehmen „Photovoltaikgesellschaft 
Freising – Anstalt des öffentlichen Rechts des Landkreises Freising“ vom 08.11.2010 
wird mit Wirkung vom 31.12.2018 aufgehoben. 

 
§ 2 

(1) Der Landkreis Freising ist Gesamtrechtsnachfolger des Kommunalunternehmens „Pho-
tovoltaikgesellschaft Freising – Anstalt des öffentlichen Rechts des Landkreises Frei-
sing“.  
 

(2) Das Vermögen des aufgelösten Kommunalunternehmens geht im Wege der Gesamt-
rechtsnachfolge auf den Landkreis über.  
 

(3) Vermögen ist das in der Schlussbilanz zum 31.12.2018 festgestellte Vermögen (Aktiva 
und Passiva) des Kommunalunternehmens. 
 

§ 3 
Diese Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 
 
 
Freising, XX.XX.XXXX 
 
 
 
Josef Hauner 
Landrat 
 

II. 
Der Kreisausschuss wird ermächtigt anstelle des Verwaltungsrates die notwendigen Beschlüsse 
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im Sinne von § 27  Kommunal-Unternehmen Verordnung hinsichtlich des Jahresabschlusses 
des Kommunalunternehmens für das Jahr 2018 zu fassen. 
 
Einstimmig beschlossen  
 
 
 

TOP   
Genehmigung zweier Leihgaben an den Landkreis Freising im Bereich des 
Staatlichen Beruflichen Schulzentrums Freising 

 
 
Beschluss: 

Nr. 532/18 
 
Der Kreisausschuss erteilt die Genehmigung zur Annahme der Leihgaben der Firmen Wolf 
GmbH, Mainburg und Vaillant Deutschland GmbH+Co.KG, Remscheid, an den Landkreis Frei-
sing im Bereich des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums Freising. 
 
Einstimmig beschlossen  
 
 
 

TOP   Beschaffung einer Netzersatzanlage 250 kVA für den Katastrophenschutz 

 
 
Beschluss: 

Nr. 533/18 
 
Der Amtsvorstand wird ermächtigt, für die Beschaffung der Netzersatzanlage nach der Durch-
führung des Vergabeverfahrens den Zuschlag auf das nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten 
zu favorisierende Angebot zu erteilen. 
 
Einstimmig beschlossen  
 
 
 

TOP   
Zuschuss des Landkreises Freising an die im Landkreisgebiet tätigen Hilfs- 
und Sozialorganisationen - hier: Katholische Dorfhelferinnen & Betriebshel-
fer in Bayern GmbH 

 
 
Beschluss: 

Nr. 534/18 
 
Die Gewährung des Zuschusses des Landkreises Freising an die Katholische Dorfhelferinnen & 
Betriebshelfer in Bayern GmbH erfolgt für das Jahr 2018 in Höhe von 5.345,00 €. 
 
Einstimmig beschlossen  
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TOP   
Weiterführung der Vereinbarung über Sachkostenzuschüsse für die Caritas, 
die Diakonie und In Via bezüglich der Beratungs- und Integrationsrichtlinie 
(BIR) für das Jahr 2019 

 
 
 
Beschluss: 

Nr. 535/18 
 
Der Landkreis Freising gewährt im Jahr 2019, je vereinbartem Stellenanteil, einen pauschalen 
Sachkostenzuschuss in Höhe von 10.250,00 € pro Vollzeitstelle. Maximal werden 9,5 Vollzeit-
stellen bezuschusst. 
 
Einstimmig beschlossen  
 
 

TOP   
Betrauungsakt zur Sicherstellung der Erbringung von Dienstleistungen von 
allgemeinem wirtschaftlichen Interesse durch die Klinikum Freising GmbH 

 
 
Beschluss: 

536/18 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgende Beschlussfassung: 
 
Der Kreistag stimmt der Betrauung der Klinikum Freising GmbH mit der Erfüllung der ihm oblie-
genden Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichen Interesse gemäß der Anlage „Be-
trauungsakt“ zur Beschlussvorlage zu. Der Amtsvorstand wird als Vertreter des Landkreises 
Freising in der Gesellschafterversammlung der Klinikum Freising GmbH beauftragt, die Betrau-
ung in Form einer Gesellschafterweisung vorzunehmen. 
 
Einstimmig beschlossen  
 
 

TOP   
Camerloher-Gymnasium; Generalsanierung des Turnhallengebäudes mit 
Instrumentalübungsräumen; aktueller Sachstand, Kostenberechnung und 
weiteres Vorgehen 

 
 
Beschluss: 

Nr. 537/18 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgende Beschlussfassung: 
 
Der Kreisausschuss nimmt den Sachverhalt zur Sanierung der Turnhalle am Camerloher-
Gymnasium zustimmend zur Kenntnis. 
Die notwendigen Mittel in Höhe von insgesamt 6,57 Mio. € sind in die Haushaltsplanung aufzu-
nehmen. 
Der Amtsvorstand wird ermächtigt, die notwendigen Planungsleistungen und die durchzufüh-
renden Arbeiten zu vergeben. 
Der aktuelle Sachstand ist in den kommenden Sitzungen darzustellen.  
 
Einstimmig beschlossen  
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TOP   
FS 37; Bau eines Geh- und Radweges in Tegernbach-Hebrontshausen; Ver-
schieben der Trasse 

 
 
 
Beschluss: 

Nr. 538/18 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgende Beschlussfassung: 
 
Der Verschiebung der Trasse für den Geh- und Radweg und der damit verbundenen Kostenan-
passung wird zugestimmt. 
 
Eventuelle bauliche Verstärkungen an dem Radweg, die über die Nutzung als Geh- und Rad-
weg hinausgehen, wie auch Aufwendungen für Beleuchtungseinrichtungen sind durch die Ge-
meinde zu tragen. 
 
Einstimmig beschlossen  
 
 
 

TOP   FS 3; Ausbau Kammerberg - DAH 4; Maßnahmenbeschluss 

 
 
Beschluss: 

Nr. 539/18 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgende Beschlussfassung: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt 
 

 den Grunderwerb für den Ausbau der Kreisstraße zu tätigen 

 den Grunderwerb für den erforderlichen Ausgleich des Eingriffes zu tätigen 

 die Planungsleistungen und die örtliche Bauüberwachung auszuschreiben, wenn diese 
nicht von der Verwaltung durchgeführt werden können 

 die Fördermittel zu beantragen 

 die Maßnahme, nach dem erfolgreichen Abschluss des Grunderwerbs und der Förder-
zusage, auszuschreiben und durchzuführen 

 
Der Amtsvorstand wird ermächtigt, die Planungsleistungen für die Planung des Ausbaus der 
Kreisstraße und die örtliche Bauüberwachung an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.  
 
Einstimmig beschlossen  
 
 
 

TOP   
FS 10; Ortsdurchfahrt Gerlhausen Sanierung Entwässerung; Auftragsverga-
be 

 
 
Beschluss: 

Nr. 540/18 
 
Der Auftrag über 78.761,94 € wird an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma STRABIT Stra-
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ßen- und Bitumenbau GmbH & Co. KG, Siemensstraße 10, 84109 Wörth a. d. Isar, vergeben. 
 
Einstimmig beschlossen  
 
 
 

TOP   
FS 24; Ausbau der Ortsdurchfahrt Kranzberg bis Berg, 2. Bauabschnitt; 
Maßnahmenbeschluss 

 
 
 
Beschluss: 

Nr. 541/18 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgende Beschlussfassung: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt 
 

 mit der Gemeinde Kranzberg eine Planungs- und Ausbauvereinbarung abzuschließen 

 den Grunderwerb für den Ausbau der Kreisstraße zu tätigen 

 den Grunderwerb für einen eventuell erforderlichen Ausgleich des Eingriffes zu tätigen 

 die Planungsleistungen und die örtliche Bauüberwachung auszuschreiben, wenn diese 
nicht von der Verwaltung durchgeführt werden können 

 die Fördermittel zu beantragen 

 die Maßnahme, nach dem erfolgreichen Abschluss des Grunderwerbs und der Förder-
zusage, auszuschreiben und durchzuführen 

 
Der Amtsvorstand wird ermächtigt, die Planungsleistungen für die Planung des Ausbaus der 
Kreisstraße und die örtliche Bauüberwachung an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 
 
Einstimmig beschlossen  
 
 
 
 


